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Schnelles Internet für Pfullingen:
Glasfaserausbau ohne städtische Mittel

Zwei Unternehmen, OEW Breitband und Unsere Grüne
Glasfaser, bringen in Pfullingen glasfaserschnelles Internet

– ohne städtische Förderung.

In Pfullingen, einer Stadt in Baden-Württemberg, gibt es große
Neuigkeiten für alle Internetnutzer: Zwei Unternehmen, OEW
Breitband und Unsere Grüne Glasfaser (UGG), starten einen
umfassenden Ausbau des Glasfasernetzes. Dies bedeutet, dass
die Bürger und Unternehmen bald von superschnellem Internet
profitieren können, ohne dass die Stadt dafür in die eigene
Kasse greifen muss. Die frohe Botschaft kommt zur richtigen
Zeit, da die Nachfrage nach schnellem Internet kontinuierlich
steigt.

Bürgermeister Stefan Wörner betont, dass der Ausbau mit einem
Gesamtvolumen von etwa 100 Millionen Euro eine beachtliche
Summe darstellt, die die Stadt alleine nicht stemmen könnte.
„Die OEW baut mithilfe von Fördermitteln aus, die übrigen
Gebiete übernimmt die UGG mit eigenwirtschaftlichen Mitteln“,
erklärt Wörner. Diese eigenwirtschaftlichen Mittel sind Gelder,
die die Unternehmen selbst aufbringen, ohne auf öffentliche
Mittel angewiesen zu sein. Das ist in der heutigen Zeit
besonders wichtig, denn es entlastet den städtischen Haushalt
und lässt Platz für andere wichtige Projekte.

Heimische Unternehmen im Fokus

Die Bauarbeiten für das Glasfasernetz beginnen direkt auf den
Gehwegen der Stadt und stellen sicher, dass vorhandene



Infrastruktur optimal genutzt wird. Wo möglich, greifen die
Unternehmen auf bereits bestehende Kabelschutzrohre zurück,
was die Bauzeit voraussichtlich verkürzt und die Kosten senkt.
Zudem erhebt die Stadt eine Mitnutzungsgebühr für die Nutzung
ihres Kabelschutzrohrnetzes, was eine zusätzliche
Einnahmequelle darstellt – und dennoch bleibt der Ausbau
insgesamt ohne finanzielle Belastung für die Kommune.

Das Projekt ist ein klarer Schritt in Richtung Digitalisierung und
der Erschließung des digitalen Wandels in der Region. Pfullingen
will eine nahezu flächendeckende Versorgung mit Glasfaser
Internet erreichen, was nicht nur für private Haushalte, sondern
auch für lokale Unternehmen von enormer Bedeutung ist.
Schnelles Internet ist heutzutage ein Grundpfeiler für
wirtschaftliches Wachstum, und Pfullingen zeigt Engagement,
um den Bürgern eine moderne Internetinfrastruktur zu bieten.

Die Entscheidung, die Stadt von finanzielle Verantwortung
freizustellen, zeigt eine innovative Herangehensweise an die
Herausforderungen der digitalen Transformation. Der Fokus auf
Zusammenarbeit zwischen der Stadt und den privaten
Unternehmen gehört zu einem wachsenden Trend, bei dem
Kommunen zunehmend auf Partnerschaften setzen, um wichtige
Infrastrukturprojekte zu realisieren.

Auswirkungen auf die Einwohner

Für die Bürger von Pfullingen wird diese Entwicklung als ein
großer Gewinn gesehen, da sie bald in der Lage sein werden,
von einer zukunftsfähigen Internetverbindung zu profitieren.
Dies umfasst nicht nur verlässliche Geschwindigkeiten für
alltägliche Online-Aktivitäten, sondern auch die Möglichkeit,
neue Technologien zu integrieren, die ein schnelles Internet
erfordern. Homeoffice, Online-Dienste und digitale Bildung sind
nur einige Bereiche, die von einer besseren Internetverbindung
stark profitieren werden.

Die Stadtverwaltung hält die Bürger über den Fortschritt des



Projekts informiert und ist bestrebt, den Ausbau so reibungslos
wie möglich zu gestalten. Der Fokus liegt dabei auch auf der
Kommunikation mit den Anwohnern, um mögliche
Beeinträchtigungen während der Bauarbeiten zu minimieren.
Die Verantwortung, die durch die Partnerschaften mit OEW und
UGG entsteht, bedeutet einen balancierten Ansatz zwischen
Eigenverantwortung und Kooperation.

Für Pfullingen ist dieser Schritt nicht nur bedeutsam für die
aktuelle Versorgung mit Internet, sondern auch eine Investition
in die Zukunft der Stadt. Die Entwicklungen zeigen, wie wichtig
schnelles Internet geworden ist und dass Städte wie Pfullingen
aktiv daran arbeiten, ihr digitales Potenzial auszuschöpfen. Die
Möglichkeiten, die sich durch diese Initiative eröffnen, könnten
weitreichende positive Effekte für alle, die dort leben und
arbeiten, mit sich bringen.

Ein Blick in die Zukunft der digitalen
Infrastruktur

Abschließend lässt sich sagen, dass die Initiative von UGG und
OEW Breitband ein Beispiel für moderne Lösungen ist, die in
vielen Städten nachgeahmt werden könnten. Die Partnerschaft
zwischen kommunalen und privaten Mitteln könnte einen neuen
Standard für den Glasfaserausbau setzen, und Pfullingen ist da
klar auf dem richtigen Weg. Mit einem zukunftssicheren
Internetnetz wird die Stadt nicht nur für die gegenwärtigen
Bedürfnisse gerüstet sein, sondern auch für die
Herausforderungen, die die digitale Zukunft mit sich bringt.

Technologische Grundlagen der Glasfaser

Glasfasertechnologie basiert auf der Übertragung von Daten
durch dünne Stränge aus Glas oder Kunststoff, die Lichtsignale
nutzen. Diese Technik bietet gegenüber herkömmlichen
Kupferkabeln mehrere Vorteile, insbesondere eine höhere
Bandbreite und geringere Signalverluste über lange Strecken.



Während Kupferkabel oft auf Entfernungen von mehr als 100
Metern an Leistung verlieren, können Glasfaserkabel über viele
Kilometer eine stabile Verbindung aufrechterhalten. Dies macht
sie ideal für den Ausbau eines flächendeckenden Netzwerks in
der Stadt Pfullingen.

Das Licht wird durch die Glasfaser geleitet, wobei es durch
Totalreflexion innerhalb der Faser bleibt. So können enorme
Datenmengen schnell und effizient übertragen werden. Diese
Eigenschaften sind entscheidend für die heutige digitale Welt, in
der hohe Internetgeschwindigkeiten für Anwendungen wie Home-
Office, E-Learning und Streaming-Dienste unerlässlich sind.

Aktuelle Entwicklungen im Bereich der
Breitbandversorgung

In den letzten Jahren hat der Ausbau der Breitbandinfrastruktur
in Deutschland erheblich an Bedeutung gewonnen. Die
Bundesregierung hat sich zum Ziel gesetzt, die digitale
Infrastruktur bis 2025 flächendeckend auszubauen, um allen
Bürgern und Unternehmen Zugang zu schnellem Internet zu
ermöglichen. Diese Initiative wurde durch die Verbesserung der
gesetzlichen Rahmenbedingungen unterstützt, die es einfacher
machen, Genehmigungen für den Ausbau von Leitungen zu
erhalten.

Laut einer Studie des Bundesministeriums für Verkehr und
digitale Infrastruktur lag die Glasfaserabdeckung in Deutschland
2023 bei etwa 40 Prozent. Um die Ziele der Digitalstrategie zu
erreichen, sind jedoch weiterhin massive Investitionen
notwendig. Städte und Regionen, die mit Unternehmen wie
Unsere Grüne Glasfaser und OEW Breitband zusammenarbeiten,
spielen eine Schlüsselrolle bei der Umsetzung dieser Strategie
und können möglicherweise Vorreiter bei der Schaffung einer
nachhaltigen digitalen Zukunft werden. Informationen dazu sind
auf der Website des Bundesministeriums für Verkehr und
digitale Infrastruktur zu finden.



Ökonomische Auswirkungen des
Glasfaserausbaus in Pfullingen

Der flächendeckende Glasfaserausbau hat nicht nur technische,
sondern auch bedeutende ökonomische Vorteile für die Stadt
Pfullingen. Durch den Zugang zu schnellem Internet können
Unternehmen effizienter arbeiten und neue
Geschäftsmöglichkeiten erschließen. Insbesondere für kleine
und mittelständische Unternehmen, die oft auf digitale Dienste
angewiesen sind, kann eine zuverlässige Internetverbindung
entscheidend sein.

Darüber hinaus könnte der Glasfaserausbau die Attraktivität von
Pfullingen als Wohnort erhöhen. Schnelles Internet wird
zunehmend zu einem Kriterium für die Standortwahl von
potenziellen Neubürgern, darunter auch Fachkräfte, die Home-
Office-Optionen bevorzugen. Diese Entwicklungen könnten
langfristig zu einem Bevölkerungswachstum und einer Stärkung
der lokalen Wirtschaft führen. 

Abschließend lässt sich sagen, dass der Glasfaserausbau in
Pfullingen der Stadt nicht nur kurze Wege zur Digitalisierung
ermöglicht, sondern auch eine fundierte Grundlage für die
Zukunft bietet. Die Investitionen in die digitale Infrastruktur sind
daher sowohl aus technischer als auch aus wirtschaftlicher Sicht
von großer Bedeutung. Diese Informationen können auf den
Webseiten von Unsere Grüne Glasfaser und OEW Breitband
weiter vertieft werden.
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